
Ein frohes und besinnli-
ches Weihnachtsfest und
alles Gute im neuen Jahr

wünschen Ihnen

Bgm. Christian Dörfel sowie der Ge-

meinderat und alle Bediensteten der

Gemeinde Steinbach an der Steyr

Herzlichen Dank an...

... Franz Sieghartsleitner (vlg.
Horngrub) für den gespende-
ten Christbaum am Ortsplatz.

... Familie Sigl/Dorfbauer (vlg.
Großlehner), Familie Zweck-
mayr (vlg. Senften) für die
gespendeten Christbäume für
den Adventmarkt und an Fa-
milieMitterhuber (Nußbaumer)
für die gespendete Deko.

... unsere fleißigen Bauhof-
arbeiter, die auch dieses Jahr
unseren Ortsplatz so stim-
mungsvoll gestaltet haben und
während des Adventmarktes
für Sauberkeit am Ortsplatz
gesorgt haben.

Dezember 2012

Am 24. Dezember (Heiliger
Abend) sowie 31. Dezember
2012 (Silvester) ist das Ge-
meindeamt geschlossen.

Quelle: Oskar Teichmann
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Freie Wohnungen in
Steinbach

Ortsplatz 5: Größe 45,18 m²
monatliche Miete einschließ-
lich Betriebs- und Heizungs-
kosten € 289,64, Baukosten-
beitrag € 834,82, Genossen-
schaftsgebühren € 180,00, Ge-
bühr für Mietvertrag € 104,56.
Fr. Hessmann: 07257/7203-11

Schulstraße 19: Schöne
Wohnung im EG , Größe 70 m²,
Loggia mit 11 m², Abstellplatz
im Freien. Die Wohnung verfügt
über eine hervorragende
Grundausstattung
Fr. Hessmann: 07257/7203-11

Pieslwang: über 100 m² im EG,
Neubau in schöner und ruhiger
Lage, inkl. Terrasse ca. 90 m²
und Garten, Garage und 2 Kfz-
Abstellplätze, Küche neu inkl.
aller E-Geräten. Miete €
590,00, Kontakt: 0650/8198181

Christbäume aus

Steinbach

Bei der Familie Sigl/Dorfbauer
(vlg. Großlehner) gibt es auch
heuer wieder eine große Aus-
wahl an Nordmannstannen und
Blaufichten geschnitten aus
der eigenen Kultur.

Ab Hof, täglich von 8. bis 24.
Dezember!

Ternberger Straße 6,
Tel.: 07257/76 55

Neue Restmüllaufkleber

Ab 2013 müssen bei einer 14-t-
ägigen Entleerung neue Auf-
kleber auf den Mülltonnen zu-
sätzlich angebracht werden.
Die Gemeindebürger (Haus-
besitzer), welche eine 14-täg-
ige Restmülltonne haben
werden ersucht die neu zur
Verfügung gestellten Aufkleber
am Gemeindeamt abzuholen.
Alle Mülltonnen ohne neuen
gelben Aufkleber werden
automatisch nur mehr alle 4
Wochen entleert.

Sehr geehrte Steinbacherinnen
und Steinbacher!

Aus gegebenem Anlass möchte
ich diese Ausgabe nutzen, über
Organisation und Durchführung
des Winterdienstes zu berich-
ten.
Unser Winterdienst-Einsatz-
team besteht aus denMitarbei-
tern des Bauhofes und 4 Land-
wirten. Dieses Team ist stets
bemüht den Winterdienst zu-
friedenstellend durchzuführen.
Das gesamte Team ist im Be-
darfsfall bereits ab 3.30 Uhr im
Einsatz.
Seit heuer gibt es österreich-
weit einheitliche Richtlinien für
die Organisation und Durchfüh-
rung des Winterdienstes (kurz
RVS), die daher auch in unserer
Gemeinde anzuwenden sind. In
der Gemeinde Steinbach ist
diese RVS in der „Kategorie P3“
Grundlage für eine ordnungsge-
mäße Durchführung des
Winterdienstes zur Hand.
Grundsätzlich geht es dabei um
die „Weißräumung und Splitt-
Streuung, kein Salz“ bei nor-
malen Winter-Witterungsver-
hältnissen und ist innerhalb
der Betreuungszeit (6.00 -
22.00 Uhr) eine Befahrbarkeit
mit Winterausrüstung zu ge-
währleisten. Bei extremen
Witterungsverhältnissen muss
man auch mit Sperren rechnen
und gibt es für die maximale
Schneehöhe kein Limit. Das
Ablagern von Räumschnee auf
Grundstücken ist zu dulden. Als
Anrainerverpflichtung besteht
Räum- und Streupflicht bei
Gehsteigen in der Zeit von 6.00
– 22.00 Uhr.

Möchten Sie nähere Infos,
stehe ich gerne zur Verfügung.

Ihr Amtsleiter, Kurt Barteder

Gemeindebudget 2013
ist ausgeglichen!

In der letzten Gemeinderat-
ssitzung am 11. Dezember wurde
das Budget für das Finanzjahr
2013 von allen Parteien einstim-
mig angenommen. Erstmals seit
dem Jahre 2008 konnte der
ordentliche Haushalt (laufende
Einnahmen und Ausgaben) wieder
der Haushalts-Ausgleich mit
einem Betrag von 2.900.100 Euro
erreicht werden.
Die Wasser-, Kanal-, und Müllab-
fuhrgebühren wurden grundsätz-
lich nicht erhöht, lediglich nur
einer Indexanpassung von 2 % un-
terzogen. Alle anderen Steuern
und Abgaben blieben unverändert.
Auch wurden die Freibad-Ein-
trittspreise beibehalten.
Im außerordenliche Haushalt (grö-
ßere mehrjährige Bauvorhaben)
liegt der Schwerpunkt aus der
Ausfinanzierung bereits abge-
schlossene Projekte. Damit wollen
wir Spielraum für die nächsten
Jahre schaffen( zb. für die erneue-
rung des Fußgängerbrücke über
die Steyr). Wir hoffen dass der
wirtschaftlicheAufschwungweiter
so anhält und auch in den kom-
menden Jahren das „Schreckge-
spenst Abgangsgemeinde“ nicht
wieder aufersteht.

Achtung vor Adventkranz-
und Christbaumbränden in

der Weihnachtszeit

Alle Jahre wieder steigen in der
Advent- und Weihnachtszeit die
Brandfälle sprunghaft an. In den
meisten Fällen sind Leichtsinn
und Unachtsamkeit die Gründe für
rund 500 Wohnungsbrände in Ös-
terreich.
Das Reisig der Adventkränze, der
Weihnachtsgestecke und Christ-
bäume trocknet in einer warmen
Wohnung innerhalb einer Woche
aus. Die ausgetrockneten Nadeln
können durch einen Funken oder
eine ganz herunterbrennende
Kerze entzündet werden und
explosionsartig verbrennen.
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Österreichisches Rotes
Kreuz sucht

AltenfachbetreuerInnen/ Fachso-
zialbetreuerInnen Altenarbeit

(Einsatzgebiet Raum
Windischgarsten bis Molln,

15 Wochenstunden)

Voraussetzungen:
-Ausbildung Altenfachbetreuer/
Fachsozialbetreuer Altenarbeit
-Führerschein der Gruppe B und
eigener PKW
-Freude an der Arbeit mit älteren
Menschen
-Kontaktfreudigkeit und Begeiste-
rungsfähigkeit
-Hohe Einsatzbereitschaft und
zeitliche Flexibilität
-Berufspraxis von Vorteil

Bewerbungsunterlagen an Körner-
straße 28, 4020 Linz oder perso-
nal@o.roteskreuz.at. Für fachliche
Auskünfte 0732/7644-172

Tiere aussetzen verboten!

In letzter Zeit ist es in Steinbach
an der Steyr öfters vorgekommen,
dass vor Haustüren fremde
Katzen vorgefunden werden.

Wer sein Tier – Hund, Katze, Klein-
tier – aus welchen Gründen auch
immer, nichtmehr behaltenmöch-
te, möge es auf keinen Fall irgend-
wo sich selbst überlassen, son-
dern es im Tierheim abgeben.
Es kostet keinen Cent. Es werden
keine peinlichen Fragen gestellt
und Sie wissen, dass Ihr Tier gut
versorgt und aufgehoben ist. Es
kann sofort weiter vermittelt
werden, entsprechend seinen Be-
dürfnissen und Eigenschaften.
Ein Tier auszusetzen ist strafbar.
Es ist nicht nur dem Lebewesen
gegenüber absolut unfair sonder
auch eine Gefährdung für Men-
schen, denen durch das hilflos
herumirrende Tier im Straßenver-
kehr Schaden zugefügt wird.

Liebe Steinbacherinnen
und Steinbacher!

Manchmal glaubt man, die Welt
steht nicht mehr lang. Damit
meine ich jetzt nicht den Maya-
Kalender der für 21. Dezember
den Weltuntergang vorsieht.
Mir geht es eher viel mehr um
die Schlagzeilen über negative
Vorkommnisse in Politik und
Wirtschaft in der letzten Zeit.
Hier sind die Gerichte gefordert
und die Schuldigen zur Verant-
wortung zu ziehen.

Wir sollten unser Augenmerk
vielmehr auf die positiven
Ereignisse richten: Ober-
österreich weist in allen
wesentlichen Bereichen Best-
noten auf: Wir haben praktisch
Vollbeschäftigung, unsereWirt-
schaft ist die Nummer eins, un-
sere Sozial- und Gesundheits-
standards sind weltweit am
höchsten und auch im Bil-
dungsbereich sind wir Spitze.

Wir sollten daher froh sein,
dass wir in Oberösterreich
leben dürfen, und ganz beson-
ders in Steinbach an der Steyr.

Unsere Gemeindefinanzen sind
in Ordnung. Wir haben alle Pro-
jekte umsetzen können, die wir
uns heuer vorgenommen
haben. Unsere Vereine und Kör-
perschaften sorgen für perfek-
te Veranstaltungen, die den Zu-
sammenhalt in der Dorfge-
meinschaft unterstreichen. An
diese positiven Dinge sollten
wir denken und mit Zuversicht
in die Zukunft blicken.

Ihr Bürgermeister,
Dr. Christian Dörfel

Volksbefragung 2013 „Wehrpflicht“
AmSonntag, 20. Jänner 2013 findet die Volksbefragung zum Thema

„Wehrpflicht“ statt.

Stimmberechtigt sind alle österreichische Staatsbürgerinnen und
Staatsbürger, die spätestens amTag der Volksbefragung (20.01.2013) 16
Jahre alt werden und ihren Hauptwohnsitz in Österreich haben, sowie
alle Auslandsösterreicher und Auslandsösterreicherinnen, die in der
Wählerevidenz der Gemeinde eingetragen sind.

Ihre Stimme können Sie persönlich in Ihrem Sprengelwahllokal, mittels
Stimmkarte in jedem Wahllokal Österreichs, vor der besonderen
Wahlbehörde (auf Antrag) sowie per Briefwahl abgeben.

Als Information haben Sie eine amtliche Mitteilung erhalten – Wahl-
information. Diese Wahlinformation beinhaltet alle wichtigen Angaben
über Ihren Wahlsprengel bzw. Wahllokal, Wahlzeiten und Möglichkeiten
der Stimmabgabe. Den Abschnitt „Amtliche Wahlinformation“ bitte zur
Stimmabgabe in das Wahllokal mitnehmen!

Beachten Sie bitte eine wichtige
Änderung:
Der Sprengel II ist nicht wie ge-
wohnt bei der Fam. Ebner (vlg.
Forthub) SONDERN im Nebenge-
bäude Kraberg 5 (Vereinshaus
UMSV Steyrtal)!

Wir laden Sie ein, Ihr Stimmrecht
bei der Volksbefragung am 20.
Jänner 2013 wahrzunehmen!



Aus der Volksschule

Bankbesuch der 4. Klasse Volksschule

Am 19. November besuchten die 4. Klassen der Volksschule
Steinbach/Steyr mit Herrn Kandra die Raiffeisenbank in Stein-
bach, um einmal hinter die Kulissen einer Bank blicken zu
können.
Gemeinsam wurden Euro, Bankräuber und Co genauer unter die
Lupe genommen.
Nach einer kleinen Einführung machten die Schüler einen Rund-
gang in der Bank. Sie mussten bis zum Schluss zappeln um end-
lich in den Tresorraum schauen zu dürfen.
Beim anschließenden Münz-Schätzspiel bekam unsere Schätz-
meisterin Nicole eine tolle Raiffeisen-Club Uhr.

Sumsi Rucksäcke

Wie jedes Jahr gab es
heuer auch wieder
zum Schulanfang der
ersten Klassen un-
serer Volksschule
einen tollen Sumsi-
Rucksack mit Jausen-
box, Getränkeflasche
und sogar einer
kleinen Stärkung von
der Sumsi Biene ge-
schenkt.

Die Raiffeisenbank Steinbach hofft, dass ihr einen tollen Schul-
start hattet und euch das Lernen viel Spaß bereitet!

"Verdienste um die Oö. Jugend" für Andrea Reitner

Frau Andrea Reitner gestaltet durch ihren enormen Einsatz seit dem
Jahr 2000 die kirchliche Jugendarbeit von Pfarre bis Diözesanebene in
verschiedenen Funktionen maßgeblich mit.
Durch ihreMotivation, Verlässlichkeit, Kreativität undBegleitkompetenz
prägt sie viele Generationen von Jugendlichen rund um ihre Ursprungs-
heimat Waldneukirchen, sowie im Dekanat Molln und auf Diöesanebene
der Katholischen Jugend OÖ. Sie
absolviert den Grundkurs "Außer-
schulische Jugendarbeit", den Di-
plomlehrgang und die Ausbildung
zur Kinder- und Jugendmental-
trainerin. Besondere Akzente setzt
sie in der Leitung der Firmvorbe-
reitung, sowie der Leitung des of-
fenen Jugendtreffs in Waldneukir-
chen. Sie leitet den Fachausschuss
Kinder- und Jugendpastoral und ist
im Liturgiekreis tätig. Auch auf Di-
özesanebene im Forum Pfarre Ge-
meinde, sowie der Organisation der
diözesanen Pfingsttreffen wirkt sie
tatkräftig mit

Dieses Engagement, welches viel
Dank und Anerkennung verdient,
ehrt das Land Oberösterreichmit

dem Ehrenzeichen
"Verdienste um die Oö. Jugend".

Frau Landesrätin Mag.a Doris Hummer und
Frau Andrea Reitner Überreichung des
Ehrenzeichens am 7. Dezember 2012

links: Daniela Öhlinger rechts: Christa Hirsch

Landjugend Steinbach-
Grünburg

Wir gratulieren den zwei Steyrtale-
rinnen sehr herzlich zu Ihrem Auf-
stieg bei der Landjugend.

Daniela Öhlinger (links) wurde Be-
zirksvorstand und Presserefe-
rentin und Christa Hirsch (rechts)
wurde Landesvorstand als Leiterin
Stv. und betreut den Bezirk Wels
und ist bei zahlreichen Landesver-
anstaltungen organisatorisch be-
teiligt.
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Gesunde Gemeinde

Brokkoli – die Nährstoffbombe

Brokkoli werden mit ihren Wirkstoffen meist unterschätzt, sind jedoch eine
richtige Nährstoffbombe. Brokkoli weisen einen hohen Gehalt an Eiweiß und Kohlenhydraten sowie Ballast-
stoffen auf. Hinzu kommen Mineralstoffe wie Kalium, Kalzium, Natrium, Phosphor und Eisen. Brokkoli haben
auch einen sehr hohen Vitamine C Gehalt, annähernd so hoch wie der Paprika und zusätzlich Vitamin B Antei-
le. Durch diesen hohen Gehalt an Vitamin C und Beta-Carotin haben die Brokkoli ein hohes antioxidatives Po-
tenzial das insbesondere während der nasskalten Monate vorbeugend gegen Erkältungserkrankungen hilft.
Der Magnesium-Gehalt ist wichtig für die Nerven, Muskeln und den Stoffwechsel. Brokkoli sind eines der bes-
ten Antistressgemüse für alle, die unter Leistungsdruck stehen. Der hohe Gehalt an Kaliumwirkt entwässernd
und blutdrucksenkend.
Jede Brokkoli-Mahlzeit regt innerhalb von kurzer Zeit den Stoffwechsel in allen Körperzellen an und wirkt auf
diese Weise enorm vitalisierend. Durch die zarte Zellstruktur sind Brokkoli leichter verdaulich als andere
Kohlsorten und eignen sich daher gut für Schonkost. Die Brokkoli-Röschen werden am schonendsten im
Dampfgarer gedämpft oder in einem Kochtopf mit wenig Wasser auf einem Gemüseeinsatz gedämpft.
Gemüse sollte nie imWasser gekocht werden, da viele Vitalstoffe hoch wasserlöslich sind und somit im Koch-
wasser verschwinden. (Quellen: www.issgesund.at, wien.gv.at/lebensmittel)

Brokkoli mit Hörnchen (4 Portionen)
600g Brokkoli
350-400g Teigwaren
1 roter Pfefferoni

Brokkoli putzen, Stiele abschneiden und in Röschen zerlegen.
Holzige Brokkoli-Stiele entfernen, die restlichen Stiele kleinschneiden.
Die Stiele nun in einem Kochtopf auf einem Gemüseeinsatz über
kochendem Wasser 5 Minuten dämpfen, dann die Röschen dazugeben und weitere 5 Minuten dämpfen. Die
Teigwaren in kochendemWasser bissfest garen. Inzwischen die Knoblauchzehen kleinschneiden und die Pfe-
fferoni in feine Ringe schneiden. In einer Pfanne Olivenöl erhitzen, Brokkoli und Knoblauch andünsten und
Pfefferoni-Ringe einrühren. Die bissfesten Hörnchen abgießen, abtropfen lassen und direkt in die Pfanne un-
ters Gemüse mischen. Mit Salz und Pfeffer abschmecken und servieren.

Der Arbeitskreis Gesunde Gemeinde wünscht guten Appetit!

Sauerkrautaktion der Gesunden Gemeinde

Heuer wurde bereits zum 3.Mal vom Arbeitskreis Gesunde Gemeinde ein
Krautfass gefüllt und durch die spezielle Milchsäuregärung zu Sauer-
kraut vergoren.
Mit dieser Aktionmöchte der Arbeitskreis auf die traditionelle Küchemit
saisonalem und regionalem Gemüse aufmerksammachen.
Wenn diese traditionelle Küche beachtet wird, erhalten alle die notwen-

digen Vitamine und Mineralstoffe
zu jeder Jahreszeit auf ganz natür-
liche Weise.
Gerade das Sauerkraut war und ist
in den Wintermonaten der beste
Vitamin C Lieferant für die Men-
schen. Zusätzlich fördert die
Milchsäure zusammen mit den
Ballaststoffen eine gesunde
Darmflora. Besinnen wir uns
wieder dieser traditionellen Kü-
che.
Der Verkauf des Sauerkrauts wird
am letzten Adventsonntag

23. Dezember 2012 ab 9:30 Uhr
am Ortsplatz in Steinbach

vom Arbeitskreis Gesunde Ge-
meinde durchgeführt!
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5 bis 6 Knoblauchzehen
Salz, Pfeffer

Kinder besser verstehen
mit den Sternzeichen

09. Jänner 2013, 19:00 Uhr
Referent: Roland Schimpl, So-
zialpädagoge
Ort: Spatzennest Grünburg
Kosten: 12 € pro erstelltes Ho-
roskop

Nach einer Einführung in die
verschiedenen astrologischen
Kindertypen, kann man anhand
des persönlichen Horoskops
des Kindes mehr Aufschluss
über dessen Wesen bekom-
men. Welche Talente und Stär-
ken hat mein Kind und wo
braucht es gezielte Unter-
stützung?

Anmeldung unbedingt 1 Woche
vorher erforderlich! (max. 10
Teilnehmer)
Tel.: 0650/3248878 / ka-
rin.hubauer@aon.at
Tel.: 07582/51009 / petra.per-
negger@aon.at
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Ärztebereitschaftsdienst

Di 01.01. Dr. Gsöllradl Fr 01.02. Dr. Baumschlager Fr 01.03. Dr. Baumschlager
Mi 02.01. Dr. Kain Sa 02.02. Dr. Baumschlager Sa 02.03. Dr. Baumschlager
Do 03.01. Dr. Gsöllradl So 03.02. Dr. Baumschlager So 03.03. Dr. Baumschlager

Fr 04.01. Dr. Eichinger Mo 04.02. Dr. Gsöllradl Mo 04.03. Dr. Mair
Sa 05.01. Dr. Eichinger Di 05.02. Dr. Binder Di 05.03. Dr. Binder
So 06.01. Dr. Eichinger Mi 06.02. Dr. Kain Mi 06.03. Dr. Kain
Mo 07.01. Dr. Baumschlager Do 07.02. Dr. Eichinger Do 07.03. Dr. Eichinger
Di 08.01. Dr. Kaltseis Fr 08.02. Dr. Kaltseis Fr 08.03. Dr. Mair
Mi 09.01. Dr. Eichinger Sa 09.02. Dr. Kaltseis Sa 09.03. Dr. Mair
Do 10.01. Dr. Kaltseis So 10.02. Dr. Kaltseis So 10.03. Dr. Mair

Fr 11.01. Dr. Mair Mo 11.02. Dr. Baumschlager Mo 11.03. Dr. Baumschlager
Sa 12.01. Dr. Mair Di 12.02. Dr. Kaltseis Di 12.03. Dr. Kaltseis
So 13.01. Dr. Mair Mi 13.02. Dr. Eichinger Mi 13.03. Dr. Binder
Mo 14.01. Dr. Gsöllradl Do 14.02. Dr. Baumschlager Do 14.03. Dr. Mair
Di 15.01. Dr. Binder Fr 15.02. Dr. Kain Fr 15.03. Dr. Kaltseis
Mi 16.01. Dr. Kain Sa 16.02. Dr. Kain Sa 16.03. Dr. Kaltseis
Do 17.01. Dr. Mair So 17.02. Dr. Kain So 17.03. Dr. Kaltseis

Fr 18.01. Dr. Binder Mo 18.02. Dr. Mair Mo 18.03. Dr. Mair
Sa 19.01. Dr. Binder Di 19.02. Dr. Binder Di 19.03. Dr. Kaltseis
So 20.01. Dr. Binder Mi 20.02. Dr. Kain Mi 20.03. Dr. Binder
Mo 21.01. Dr. Mair Do 21.02. Dr. Gsöllradl Do 21.03. Dr. Gsöllradl
Di 22.01. Dr. Binder Fr 22.02. Dr. Eichinger Fr 22.03. Dr. Binder
Mi 23.01. Dr. Kain Sa 23.02. Dr. Eichinger Sa 23.03. Dr. Binder
Do 24.01. Dr. Baumschlager So 24.02. Dr. Eichinger So 24.03. Dr. Binder

Fr 25.01. Dr. Gsöllradl Mo 25.02. Dr. Mair Mo 25.03. Dr. Baumschlager
Sa 26.01. Dr. Gsöllradl Di 26.02. Dr. Kaltseis Di 26.03. Dr. Binder
So 27.01. Dr. Gsöllradl Mi 27.02. Dr. Eichinger Mi 27.03. Dr. Kain
Mo 28.01. Dr. Baumschlager Do 28.02. Dr. Kaltseis Do 28.03. Dr. Baumschlager
Di 29.01. Dr. Kaltseis Fr 29.03. Dr. Gsöllradl
Mi 30.01. Dr. Kain Sa 30.03. Dr. Kain
Do 31.01. Dr. Mair So 31.03. Dr. Kain

Urlaub

 Urlaub – Dr. Kaltseis

19.01. / 16.02 bis 19.02. / 

09.03. / 23. bis 26.03.

 Urlaub – Dr. Baumschlager

02. bis 04. 01. / 05.02. 

18.02 bis 22.02 / 05.03 

PRIVAT: 07257/7803 PRIVAT: 0699/12331668 07259/3416

ORDINATION: 07257/7621 ORDINATION:07257/7320

Jänner Februar März

Dr. Kaltseis Karl Dr. Baumschlager Karl Dr. Mair Peter

Hauptstr 9, 

4594 Grünburg

Weyergasse 3,

4596 Steinbach/Steyr

Hauptstr 43,

 4421 Aschach/Steyr

Anton-Landerl-Weg 4,

4522 Sierning

Bahnhofstr 6, 

4522 Sierning

Josefsheimgasse 9, 

4522 Sierning

Dr. Viktor-Adler-Str 3

4523 Neuzeug

07259/2217 07259/3626 0680/1240624 07259/3026

Ärztebereitschaftsdienst von 01.01.2013 - 31.03.2013 für die Gemeinden
Sierning, Neuzeug, Aschach/Steyr, Waldneukirchen, Steinbach/Steyr und Grünburg

Mo-Fr: 14h – 7h                 Wochenende: Sa 7h – Mo 7h

Dr. Binder Walter Dr. Eichinger Roland Dr. Gsöllradl Karin Dr. Kain Herbert
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Bauberatung

Sollten Sie als Bauwerber den Bauberatungstermin in Anspruch nehmen
wollen, wird um Anmeldung gebeten. Sämtliche Informationen über den
Ablauf von Bauverfahren bzw. welche Unterlagen Sie benötigen, erhalten Sie
bei Fr. Sabine Rainer, Tel. Nr. 07257/72 03-15, E-Mail: sabine.rainer
@steinbach-steyr.ooe.gv.at.
Nächster Termin:Montag, 21. Jänner 2013 von 09:00 bis 10:00 Uhr
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Veranstaltungen

Sa. 22. Dezember, 14:00 Uhr
Weihnachtsreiten
Reiterhof Burghub

So. 23. Dezember, ab 14:00 Uhr
Warten aufs Christkind

am Steinbacher Ortsplatz
Die Bergrettung versorgt sie
mit warmen Schmankerln.

ab 15:00 Uhr
Adventkonzert in der Pfarrkir-

che
(Männergesangsverein und Fa-

milie Schwarz)

ab 17:00 Uhr
Das Steyr-Christkind eröffnet
das letzte Fenster des Advent-

kalenders

Fr. 28. Dezember, 19:00 Uhr
Chill out ins Jahr 2013
mit Piano-Barmusik
Galerie am Färberbach

Fr. 04. Jänner, 20:00 Uhr
Steyrtaler Trachtennacht

Landjugend
Hauptschule Grünburg

Sa. 05. Jänner, 19:00 Uhr
13. Perchtenraunacht
Ortsplatz Steinbach

Di. 08. Jänner, 09:00 Uhr
Kostenlose Bildungsberatung

für Frauen
Jeden 2. Dienstag im Monat

Gemeinde Steinbach

Sa. 19. Jänner, 20:00 Uhr
Feuerwehrball
FF-Pieslwang

Pils Halle, Steinbach

Amtszeiten:

Montag - Freitag: 7:00 bis 12:00 Uhr,
Dienstag und Donnerstag: 13:00 bis
18:00 Uhr.

Sprechtag des Bürgermeisters: je-
den Freitag 14:00 bis 16:00 Uhr. Wir
bitten um Anmeldung unter
07257/7203.

Feuerwehrball der FF-Pieslwang in der Pils Halle
Nach 17 Jahren veranstaltet
die Feuerwehr Pieslwang erst-
mals wieder einen Feuerwehr-
ball. Für gute Unterhaltung ist
gesorgt mit "Die Edelsteiner"!

Wir laden Sie sehr herzlich am
19. Jänner 2013 um 20:00 Uhr
in die Pils Halle in Steinbach an

der Steyr ein!


